
Information über die Verarbeitung personenbezogener Daten 
gemäß Artikel 13 EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

 
Die DSGVO verpflichtet die Gemeinde Schorfheide bei der Erhebung personenbezogener Daten, Sie 
über den Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten zu informieren. 

 

1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 

Das Sachgebiet Tourismus verarbeitet Ihre personenbezogenen Daten zur Erfüllung der Aufgaben 
gemäß 

Bewerbung Ihres vertraglich benannten touristischen Angebotes  

- in eigenen Printmedien, B. Schorfheidemagazin Kultour, Veranstaltungskalender 

- auf www.schorfheide.de 

-auf https://www.facebook.com/Schorfheide.de 

- auf https://www.instagram.com/schorfheide_de/ 

- Vermittlung des Angebotes in den Tourist-Informationen Groß Schönebeck, Eichhorst und 
Joachimsthal 

2. Name und Kontaktdaten der Verantwortlichen 

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist:  

Gemeinde Schorfheide 
Hauptamt, Sachgebiet Tourismus 
Erzbergerplatz 1 
16244 Schorfheide 
E-Mail-Adresse: tourismus@gemeinde-schorfheide.de 
Telefonnummer: 03335-453433 
 
3. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

 
Hardy Brüggemann 
c/o kpp group GmbH 
Berliner Straße 112a 
13189 Berlin 
 
E-Mail: datenschutz@gemeinde-schorfheide.de 
 
4. Zweck und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 

 
a) Zweck  

Tourismusmarketing 
Anordnung und Verarbeitung Ihrer Zahlungen laut Vertrag durch die Kasse/Buchhaltung 
(Kämmerei) 
 

b) Rechtsgrundlagen 
Dienstleistungsvertrag Touristinformationen und touristische Vermarktung Schorfheide 

 

http://www.schorfheide.de/
https://www.facebook.com/Schorfheide.de
https://www.instagram.com/schorfheide_de/
mailto:datenschutz@gemeinde-schorfheide.de


5. Empfänger Ihrer Daten 
 
Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist 
oder Sie eingewilligt haben. 
Empfänger Ihrer Daten sind: 
Gäste/Touristen 
Buchhaltung, Kasse 
MitarbeiterInnen der Tourist-Informationen 
……………………………………. 

6. Speicherung Ihrer Daten 
 
Wir bewahren Ihre Daten nur solange auf, wie dies zur Durchführung der Aufgabe erforderlich 
ist. Aufgrund rechtlicher Vorgaben sind wir dazu verpflichtet, Ihre Daten mindestens über die 
Laufzeit des Vertrages aufzubewahren. Nach anderen Vorschriften können sich längere 
Aufbewahrungsfristen ergeben, z.B. Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten 
 

7. Betroffenenrechte 
 
Sie haben das Recht 

über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten und deren Verarbeitung Auskunft zu 
erhalten, 

auf Datenberichtigung, sofern ihre Daten unrichtig oder unvollständig sein sollten, 

die Löschung der zu Ihrer Person gespeicherten Daten zu verlangen, soweit nicht die 
Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information, zur 
Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentlichen Interesses oder zur 
Geltendmachung von Rechtsansprüchen erforderlich ist, 
 
die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit die 
Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber 
deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie jedoch diese zur 
Geltendmachung von Ansprüchen benötigen. 

8. Datenübertragbarkeit  
 
Erfolgt die Verarbeitung mithilfe eines automatisierten Verfahrens auf Grundlage Ihrer 
Einwilligung, so haben Sie das Recht, die Bereitstellung Ihrer Daten in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu verlangen.  
 

9. Widerrufsrecht 
 
Sofern die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten auf Ihrer Einwilligung beruht, haben 
Sie das Recht, diese jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen.  
 

10. Beschwerderecht 
 
Sie haben das Recht auf Beschwerde bei der nachfolgend genannten Aufsichtsbehörde. 
 
Die Landesbeauftragte für den Datenschutz und das Recht auf Akteneinsicht 
Stahnsdorfer Damm 77 
14532 Kleinmachnow 
Telefon: 033203/356-0 
Telefax: 033203/356-49 
E-Mail: Poststelle@LDA.Brandenburg.de 

mailto:Poststelle@LDA.Brandenburg.de


 

11. Benachrichtigung bei Verletzung des Datenschutzes  
 

Bei Verletzung des Datenschutzes erfolgt durch die Verantwortliche eine Meldung an die 
zuständige Datenschutzaufsichtsbehörde. Hat die Verletzung ein hohes Risiko für die 
persönlichen Rechte und Freiheiten einer natürlichen Person zur Folge, benachrichtigt die 
Verantwortliche die betroffene Person darüber. 


